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Planatolith – unter diesem Namen
produziert und vertreibt Planatol
Feuchtwasserzusätze für die alko-
holfreie und alkoholhaltige An-
wendung in Rotationen und
Bogendruckmaschinen. Erhältlich
sind die Produkte für Coldset,
Heatset und Sheetfed.

Für das bayerische Unternehmen ist
diese Erweiterung der Produktpalette
eine logische Ergänzung zum bestehen-
den Angebot. »Als Chemieunterneh-
men haben wir sowohl die technischen
als auch fachlichen Voraussetzungen
für die Entwicklung und Produktion von
Feuchtwasserzusätzen im Haus«, sagt
der geschäftsführende Gesellschafter
Theodor Hesselmann. Das Unterneh-
men generiere aus dem traditionellen
Produktbereich Klebstoffe und dem
neuen Bereich Feuchtwasserzusätze
positive Synergieeffekte, die zum Nut-
zen der Kunden eingesetzt werden
sollen.
Die Planatolith Feuchtwasserzusätze
sind maßgeschneiderte Produkte für
den traditionellen IPA-haltigen, den
IPA-reduzierten und den IPA-freien
Druck. Sie können nach Angaben von
Planatol in allen bekannten Feucht-
werken eingesetzt und bei herkömm-
lichen Platten, CtP-Platten und Polyes-
terplatten verwendet werden. Je nach
Wasserhärte pendelt sich der pH-Wert
der Produkte zwischen 4,7 und 5,3 ein
und entspricht somit den in Europa
üblichen Werten. Angeboten werden
sie in 20-Kilo-Kanistern, 200-Kilo-Fäs-

sern und 1.000-Kilo-Containern. Pla-
natol wird den unterschiedlichen An-
forderungen der verschiedenen Druck-
verfahren durch ein breites Programm
gerecht.
Für Heatset stehen drei Produkte zur
Auswahl. Planatolith HS ist für alle
Typen von Alkoholfeuchtwerken im
Heatset verwendbar. Mit einer Isopro-
panol-Dosierung von 8% bis 10% wird
es für den konventionellen IPA-haltigen
Druck eingesetzt. Alternativ dazu steht
mit Planatolith HS-IR ein Produkt mit
einer geringeren Isopropanol-Dosierung
(3% bis 4%) für den IPA-reduzierten
Druck zur Verfügung. Planatolith HS-IF
ist mit einer Isopropanol-Dosierung von
0% bis 4% für den IPA-freien Druck
geeignet.
Für Coldset bietet Planatol im Moment
zwei Produkte an. Planatolith CS-T ist
für alle Turbo-Feuchtwerke, Planatolith
CS-SB für Sprüh- und Bürstenfeucht-
werke verwendbar.
Für die Alkoholfeuchtwerke in Bogen-
und Endlosformulardruckmaschinen
gibt es drei Produkte. Der Feuchtwas-
serzusatz Planatolith SF-IF ist mit einer
Isopropanol-Dosierung von 0% bis 3%
für den IPA-freien Druck geeignet.
Planatolith SF-SM und Planatolith SF-H
sind für den konventionellen IPA-halti-
gen Druck verwendbar. SF-SM ist für
den Einsatz in weichem und mittelhar-
tem Was- ser, SF-H für den Einsatz in
hartem Wasser entwickelt worden.
Die Produkte sind Fogra-geprüft und
von den Druckmaschinenherstellern
freigegeben. Passende Zusatzprodukte
zu den Feuchtwasserzusätzen runden
das Portfolio ab. Das Wiederaufhär-
tungskonzentrat Planatolith H ist ein
wasserhärtender Zusatz zu Osmose-
wasser. Bei Planatolith SC handelt es
sich um einen Reiniger für Feuchtwas-
serkreisläufe. Das Reinigungsmittel SC-
ALK ist ein alkalischer Systemreiniger,
Planatolith C ein Konservierer für
Feuchtwasserkreisläufe.
V www.planatol.de

Planatol steigt in die Produktion von
Druckchemikalien ein

Planatolith: Feuchtwasserzusätze für Bogen und Rolle




